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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Sec , Dona« , Wiesen - und Dreisam - Kreis.
Nro. 64 Mittwoch den 14 August 1813.

M k t Grvßherzoglich " Badischem gnädigstem Privileg ! o.

König !. Akademie der schönen Künste in Mailand .
Programm über die Pretsaufgaben .

Die königl . Akademie ladet italienische und fremde Künstler ein, ' mit ihren Kunstwerke «
die Ausstellung zu schmücken , welche z«m Behuf der Ertheilung der Preise im Königreich
Jralien im kdnigl . Pallast der Wissenschaften und Künste im folgenden Jahre 1814 . über
nachbenannte Gegenstände statt finden wird .

Baukunst . Gegenstand : Eine Triumpfbrücke von 125 Meter Länge und von ei¬
ner dem Bcdürfniß und dem Gegenstand angemessenen Breite ; die beyden äuffer « Enden
der Brücke werden mit paffenden Monumenten geziert . Die Zeichnungen müssen den Grund¬
riß und Aufriß enthalten . nebst den gehörigen Beschreibungen zur Ausführung des Werks .
Preis : Eine goldene Medaille von 35 Napoleond ' or , zu 20 italienischen Liren gerechnet.

Malerey . Gegenstand : Der von der Zauberin zu Endor hervorgerufene Geist
Samuels sagt Saul seinen Fall vorher ( vcrgl . das l . Buch der Könige Kap . 28) . Da »
Gemalde muß auf Leinwand , 5 Pariser Fuß hoch und 7 Fuß breit seyn . P reiS ; Eine gol¬dene Medaille , 70 Napoleond ' or an Werth .

Bildhauerkunst . Gegenstand : Der Tod des PriamuS (vergl . Virgils Beneid «
im 2. Buch ) . Daö Basrelief muß in gebrannter Erde , 2 Pariser Fuß hoch und 4 Fuß
hrcik sein . ^ Preis : Eine goldene Medaille , 24 Napoleond ' or an Werth .

Kupfer st echrrkunst . Gegenstand : Der Kupferstich nach dem Werk eines gu¬ten Meisters , das früher noch nickt von einem Künstler mit Verfall gestochen ist. Die
Größe der Platte muß wenigstens 60 Pariser Zoll im Quadrat , oder nach Belieben mehr be-
tragen . Der Künstler muß wenigstens sechs Abdrücke , alle avant 1a lettre , mit einem
glaubwürdigen Ieuqniß einsenden , wodurch er beweist , daß fein Werk noch Acht früher
Behufs der Erhaltung cincS Preises bekannt gemacht , und nicht gleichzeitig ln eben der
Absicht anderwärts ausgestellt ist. Wenn er diesen Preis erhält , so ist er befugt , die '

e eh ,
renvolle Auszeichnung auf seinem Kuusttverk zu bemerken. Preis : Eine goldene Medaille
von >8 Napoleond ' or an Werth .

Figurenzeichnung . Gegenstand : Der Abschied des Aeneas und PallaS vondem alten Evander . Die schöne Besch' eid 'mg , welche im 8 . Buch der Aeneide von Virgil
fich befindet , ist sowohl in Ansehung der Lokalität als aller Handlung und Nebendinge ge¬nau zu befolgen , und auf die Verschiedenheit der arkadischen und phrngischen Kleidung u ,achten . Die Größe der Zeichnung hängt von der Wjllkühr des Künstlers ab . PreiS :Eine goldene Medaille , 18 Napoleond ' or an Werih .
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Ae ' chvung von Verzierungen . Gegenstand : Ein prächtiges Becken zumWeihwasser , weiches isolirt in einer großen Kirche ausgestellt werden soll . Die Zeichnungdar , in der Höhe nicht weniger als anderkhald Pariser Fuß halten . PreiS : Eine avjdenrMedaille , lr Napvlcond ' or an Werth .
Allgemeine Regeln . Die Uedergabe der um den Preis wetteifernden Kunstwerkemuß in dem Monat Juny geschehen . Diejenigen Kunstwerke , welche nicht genau mit dembestimmten Termin , durch einen Bevollmächtigten deS Verfassers , dem Sekretär oder demökonomischen Aufseher der Akademie überreicht werden , werden nicht mehr bry dem Welt »streit angenommen . Entschuldigungen der Verspätung werden nicht zugelaffen , indem die

öffentliche Ausstellung an dem i . July anfangen muß . Das Sekretariat der Akademie de«
faßt sich nicht damit , die an dasselbe gerichtete Kunstwerke weder von der Post noch vonder Dvuane einzuziehen . Jedes Werk wird mit einer Ueberschrift bezeichnet , und mit einem
versiegelten Briefe begleitet , welcher äusserlich dieselbe Ueberschrift hat , und den Namen ,Vornamen , das Vaterland und den Wohnort des Verfassers enthält . Ausser jenem Briefemuß jedes Werk mit einer Beschreibung begleitet seyn , worin der Verfasser seine Absicht
darstellt , damit dieselbe mit der Ausführung verglichen und deren Uebereinstimmung beurthciltwerden kann . Die Beschreibungen werden den Richtern mitgetheilt , die Briefe werden von
dem Sekretär sorgfältig aufbewahrt und nicht anders eröffnet , als wenn die Werke , wozu
sie gehören , die Ehre des Preises erlangen . In dem entgegengesetzten Fall werden sie un »
verletzt mit den Kunstwerken sogleich nach der öffentlichen Ausstellung , nach gelroffeoer Aus »
wähl , den Bevollmächtigten zurückgegeben . Urber die Ablieferung und Zurückgabe der
Werke und begleiteten Briefe werden besondere Empfangscheine gegeben und zurückgefordert .
Alle Werke der Konkurrenten werden in Gegenwart des sie überbringenden Bevollmächtig »
ten von einer Kommission untersucht , welche besonders dazu bestimmt ist , um den guten
oder schlechten Zustand zu prüfen , und mit einer öffentlichen Urkunde versehen , wenn sie
völlig zu Grunde gerichtet sind und daher von dem Konkurse ausgeschlossen bleiben . Der

, AuSspruch geschieht mit der größten Vorsicht durch schriftliche und mit Gründen belegte Gut .
achten und wird von der Kommission beglaubigt . Vor und „ ach demselben findet eine oft
fentliche Ausstellung aller der Kunstwerke , welche sich um den Preis beworben haben , statt .
Es werden dazu Werke der schör -en Künste aller Art zugelassen , um dadurch vaterländischen
und fremden Künstlern Gelegenheit zu geben , ihre Talente bekannt zu machen . Die gckxön .
ten Werke , welche Eigenihnm der Akademie werden , unterscheiden sich von den übrigen durch
«inen Lorbeerkranz und durch eine Inschrift , welche Namen und Vaterland deS Künstlers
tnthalr . Mailand den 6 ; Juny 1813 .

Castiglione ,
Präsident . G . Ianoja ,

Sekretär der königl . Akademie .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Die Erneuerung der Hyvvthekenbücher in den

Ortschaftrn deS Amtsbezirks Zell betreffend .
( 2 ) Durch die Adtheiiunq der vormaligen ,

den ganzen Amtsbezirk umfassenden Vogte » Zell
in 8 kleinere Vogteyen oder Distrikte , ist auch
d «e Absonderung des für alle Amtsorte vorhin
nur einfach geführten Hyvothekenbuchs , so wie
auch die Erneuerung dieser Untcrpfanbsrechte
« us verschiedenen Ursachen nörhig geworden .

Die Absonderung und Erneuerung dieser Un »

terpfandsbücher wird daher mit dem anqeord ,net und zur öffentlichen Kcnntniß gebracht , dagalle jene , welche für eine Forderung ein Pfand »
recht durch Ausstellung einer förmlichen Obii »
gation , Vormerkung und vorbehaltenem Eigen »
tbums . oder Pfandrecht für verkaufte Liegen »
schäften auf irgend eine unter dtessciriger Ju »
risdiktion befindliche Realität inne haben , ihre
Rechte unter Vorlegung brr Originalurkunden
sowohl , als eines getreuen kurzen Auszugs aus

/
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denselben , vom iten August bis loten
September d. I bey dem Amt dahier an »
melden , und erneuern lassen sollen , widctacns
die Psandschreyberep von der schuldigen Gewahr «
leistung der nicht angemeldeten Pfandrechte los »
gezahlt werden wird , und die Ausbleibenden die
wettern Nachthcile sich selbst beymessen müßten .

Zcll im Wiescnthal den 28 .. 3 »ly ISIS .
Großherzvgl . Bad . provisorisches Amt .

Villinger .
Schuld enliquidationen «

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un .
trr dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
f ' nst keine Zahlung zu erhalten , zur Liqchdiruug
derselben vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Lahr
- ( 2 ) zu Lah r an Handelsmann Baihin ger
auf Montag den öle » September d.
I . vor bas Kommissariat .
Vorladung der Gläubiger und Schuldner des

JosephÄkaurer , Schiffers von Nieder »
Hausen .

( 1 ) In Gantsachrn gegen Joseph Mau .
rer , V - ter , Schiffer zu Nicderhausen , wirb
aus den löten September d. I , bis
Vormittags 9 Uhr Schuldenliquidation an «
geordnet , zu welcher sämmlliche dessen Gläu «
biger auf das hiesige AmlSrcvisorat , unter dem
Präjudiz des sonstigen Ausschlusses von dem
unzulänglichen Vermögen , vorgeladcn , und zu .
gleich jene Gläubiger , welche etwa durch Be «
vollmächtigte sich vertreten lassen wollen , auf »
gefordert worden , diese zg dem , unter einem
abaesebenen Vergleiwsvcrsuch zu vermachtlgen .

Zugleich werden « der auch jene , welche in
die Masse mit Pai

'
sivfordrrungen verhaftet sind,

oufgefordert , sich dirscrwegen um so gewisser
biS dahin zu . melden , als dieselben sonst dir
gerichtliche Verfolgung vor ihrer kompetttlien
Amrsbebörde zu gewärtigen haben .

Kenzingrn den 3 . August 1813 .
GroßhrrzoglicheS Bezirksamt .

Wetzrl .
Gantrdikt über dir Caspar Kaiferfche

Eheleute zu Notzingen .
( 1) Gegen Caspar Kaiser «nd dessen

Ehefrau Anna Ebner von Notzingen ist die
Gant erkennt , und zur Liquidation der Schul¬
den Tagfahrt auf den ßten September
d. I . Vormittags auf der Revisoratsschreib »
stube dahier angcvrdnet .

Alle Gläubiger dieser Eheleute werden unter
Strafe deö Ausschlusses von der Masse aufge »
fordert , an dcm angefttzren Tage ihre Forde »
rungcn anzumelden , und über die Vorzugs ,
rechte aehörig zu verhandlet ! .

Verfügt beym Großherzvgl . Bezirksamte Klein »
laufendurg den 2 . August 1813 .

Burstert .
Schuldenliquidation der Bartholomä Kai »

serscheu Eheleute in Görwiel .
( 2) Zur Schuldenliquidatiou der Bartho »

lo mä Kaiserschen Eheleute zu Görwirl ist
Tagfahrt auf d e n 2 41 1 n August d. I .
auf der Revisoratsschreibstube dahier angeordnrt ,und es werden hiemit alle Gläubiger dieser
Kaiserschen Eheleute aufgetordert , an gesagtem
Tage ihre Forderungen anzumeldrn , zu tiqui «
diren , und über die Vorzugsrechte zu handeln ,
bey Strafe des Ausschlusses von der gcgenwär .
tigen Masse .

Verfügt beym Großherzoglichen Bezirksamte
Kleinlaufenburg den 20 . 3 » >v I8t3 .

Burstert .
Schuldenliquidation der verstorbenen Maria

Gönner zu Brcunlingen .
( 2 ) Zur Berichtigung der Veriassenschaft - .

abhanvlung der dahier verstorbenen Maria
Gönner , geehlichtgewesenen Joseph Bausch
jung , ist die Erhebung des Schuwenstandes
notbwendig .

Zur Liquidation derselben und Erzielung ei»
nes gütlichen Nachlaßvertrags ist Taqiahrt auf
Montag de « löten d. M . anberaumt .

ES werden demnach alle diejenigen , welch «
eine rechtmäßige Forderung an den Joseph Bausch
und feine inzwischen verstorbene Ehegattin Ma »
ria Gönner zu machen haben , aufgesorderi ,
sich an obigem Tag Früh 9 Uhr auf dahiefi »
grm Rathhau » einzufinden , ihre Forderungen
dey Vermeidung des gesetzlichen Nachtheils br »
hörig zu liquidiren , widrigenfalls sie nach Um »
guß dieses Termin » zu gewärtigen haben , daß
bry dem zu emwecftndea Schulde » > Tilgung »»
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Plan keine Rücksicht mehr auf sie genommen
werde .

Brennlinsen den 2 . August 1813 .
Aus Auftrag des Großherzogl . Amlsrevisorats.

Provisorischer Therlunaskommiffar .
Bürer .

Vorladung des entwichenen Wendetin Falk
von Beuren . .

( t ) Der am 6ken dieses Monats entwichene
Wcndrlin Falk von Beuren , Soldat dcym
Großherzoglichcn LI . Linien . Infanterie . Regt «
mente , wrrd hicmit »argeladcn , sich bimikn
6 Wochen bcy Vermeidung der Landcskonsti .
tutwnsmäßigen Straft vor hiesigem Amte oder
seinem Regiments - Commando zu stellen .

Baden den 27 . July 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

S ch n e tz l e r .
Vorladung der An na Maria En gler , geb .

Laute rin , von Roth , aus dem Graß .
Asenburgischen .

( 1 ) Auf die gegenwärtig von Sftinhauern
Friderich Engler von Mundingen gegen
seine Ehefrau Anna Maria , geb . Laute »
rin , von '

Roth , aus dem Grast . Aftnburgi «
sehen gebürtig , welche ihn bereits im 1 . 1804 .
durch heimliche Desertion verlassen hat , ringe «
leitete auf Verschollenheit gebaute Ehescheidungs¬
klage wird die gedachte Anna Maria Lauterin
hiermit aufgcfordert , sich binnen Jahresfrist
a dato wieder bcy ihrem Ehemann einzufinden ,
widrigenfalls nach Umlauf dieser Frist das Recht «
liche gegen sie erkannt werben wird .

Emmendmgcn den 26 . July 1813 .
Großherzogl. Bad . Bezirksamt.

Roth .
Vorladung des Gottfried Ludwig Kreutz

von Karlsruhe.
( 2) Der unbekannt wo abwesende Sohn des

lanast verstorbenen Bürgers Johann Gottfried
Ludwig Kreutz von hier , Gottfried Lud «
wig , von Profession rin Perückrnmacher , ist
nach Absterden feiner Mutter 1810 . ein mit
Schulden überladenes Erbe zugefallen , über des«
sen Annahme , oder Entschiagunq derselbe ,
oder dessen rechtmäßigen Erbe » sich auf Bttret «
bcU der Gläubiger binnen 3 Monaten von jetzt
an bcy dem hiesigen Großherzvglich Badischen
SMllamtsrevisorat um ft mehr z« ekASftmh « «

den , als sonst nach dem von seinem aufgestellten
Abweftntzcikskurator genehmigten Vorschlag
das ganze Vermögen dem hier wohnhaften
Mltrrben , Johann Friedrich , gegenUeber »
» ahme der Pastivschuiden , überlassen wird .

Karlsruhe den 24 . Jury I8l3 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

Autenrieth .
Vorladung des Franz Au ton Noell von

Mcersburg .
( 3) Der schon seit 30 Jahren abwesende

ledige Schuster Franz Anton Noell von
Meecsdurg gebürtig , wird auf Anrufen seiner
nächsten Verwandten anmil gerichtlich vorgcla »
den , sich dey diesseitigem Bezirksamt binnen 3
Monaten a dato fcjefec Kundmachung , unter
dem Präjudiz zu melden , daß widrigenfalls bcy
fetnen fernerm Stillschweigen die sich angcmel «
bete nächste Verwandte bcy Ermanglung sich
gehörig ausweiftndcr Abkömmlinge in den rür »
sorglichen Besitz seines Vermögens gesetzlich
werden emgesctzct werden .

Mcersburg den 19 . Juny 1813 .
Großhcrzogliches Bezirksamt.

Schlemmer .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Diebstahls « Anzeige .
( 1 ) Unterm 2trn b. wurden von einem un »

bekannten Thätcr am Hellen Tag aus einer
Wohnung des diesseitigen AmlS » Bezirks ein
paar große , gebogene , von beydcn Seiten über
die Schuhe hcradhängende , 11 bis 12 Lokh
schwere , gcrippete , mit Gepräg und Namen
von Goldschmibl Volt vcrsthcne Schnallen
entwendet .

Sollte Jemand Kunde von dem Thätrr er«
halten , so wilder ersucht , denselben gegen
Ersatz der Kosten anher abuefern zu lassen.

Freybueg den 9 . August 1813 .
Ehev. Grdhlich v . Kranzcnauischcs Amt.

Man ; .
Schaaf « Diebstahl .

In der Nacht vom 24 . auf den 25 . July
wurde dem Philipp Steyeri von Ehren «
sielten ein Mvtterschaaf , weichcs ^ noch die Heu .
Vize Wollt trägt , entwrudtk . Srlt « jememv
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Kunde von dem Thätcr haben , so wird er
ersucht , die Unterzeichnete Stelle hievon in
Kenntniß zu setzen .

Frepburg den 2. August 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamt.

In Abwesenheir des Hrn . Obcramtmann Wundt.
M a n z .

Mundtodtcrklärrrng des Handelsmanns Jakob
Unterlegner von Mannheim .

( 1 ) Durch stadtamtlichen Beschluß vom 21 .
Juny 1813 . Nr . 2556 . ist der HandelsmannJakob Unterlegner dahier für mundtodt
im ersten Grad erklärt worden , und demselben
als Pßeger Handelsmann Jakob Blankard
dahier beygcgkden worden , welches hlcmlt zu
jedermanns Nachricht und Warnung bekannt
gemacht wird.

Mannheim den 30. Julv 1813 .
GreHerzogl. Bad . Stad'lamt.

Nupvrccht .
Munktodterklarungdes Fidel Maus zuFrie-

dingen.
(2) Durch Beschluß des Unterzeichneten Be.

zirksamtcö vom heutigen dir. in Civ . 1789
ist der Löwenwirlh. und Bäcker Fidel Maus
zu Frirdtngen im ersten Grad mundtodt erklärt
und ihm verboten worden , ohne Bcywirkung
seines ihm gerichtlich bestellten Bcystandcö Fidel
Werkmeister von da , zu rechten , Vergleiche
zu schließen , Anlehen aufjunchmcn , adiosliche
Kapitalien zu erheben , oderdarüber Empfangs»
scheine za geben , auch Güter zu veräußern oder
zu verpfänden , welches hicducch zur allgemei¬
nen' Wissenschaft gebracht wird .

RaeolphzeU den iy . July 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Walchner .
Neuerliche Mundtvdterklärung der Michael

Rennifchen Eheleute von Degerfelven .
(2) Die wirklich in Vermögensuntersuchung

stehende Michael Rennifchen Etielcutcvon
Dcgkrfeldcu wurden zwar schon im Jahr 1797.
munrlodt erkian , weil aber viele demnach fort,
fuhren , leichtst .-,nlgc Schulden zu contrayircn ,
so wird d :ese M» l,dtodlerklarung hiermit erneu ,
rrt , und Barthel Lammte , Burger von da,als Pfleger aufgestkllt, ohne dessen Bcyfcyn - und
Bewilligung lediglich denselben bey Verlust der
Forderungen nichts geborgt melden soll.

Lörrach de» 29. July 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Baumüller .
Straf » rt hei lspubltkalion .

(2) In Untersuchungssacheu gegen Jakob
Haas von Hornberg wegen Diebstahls '.st vo«
Großherzoglrchcm Hochvrcißlichcn Hofgencht zu
Frcyburg unterm 19 . July b . I . Crim Nr.
I7y8. auf geschehene öffentliche Vorladung und
ungehorsames Ausbleiben des Ang , schuldigte »
zu Recht erkannt worden , daß Jakob Haas
des Bienen » Und Honlgdicbstah s in contu¬
maciam für schuldig , daher seines Gewetnds«
dürgerreLts für verlustig zu erklären , sei» Ver¬
mögen zu konfiszircn , und in die Untersuchungs «
kosten zu verfallen , auch gegen ihn auf Betre¬
ten das weiters Rechtliche vorzubchalre» ffye ;
welches'

höherer Weisung zu Folge andurch be¬
kannt gemacht wird.

Hornberg deu 26. July 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Jag er sch Mid
Beschreibung des neuen Amts . Revisorarlö. In *

siqel zu St . Blästen .
(3) Unter Berufung auf die im Anzeige«blatt b. I . Nr . 48 , 49 et 50. öffentlich de.

kanlit gemachte wahrscheinliche Entwendungdes Amts . Rcvisgraks . Jnsigti in St . Blaste»wird nachträglich zur ■allgemeinen Kenntniß
gebracht , .

„daß auf dem neuen von dem Hochlöblichen
„ Wlefenkrcisbircklvrlo erhaltenen Jnsigel
„die Buchstabe« . 8t. auf rer
„ Seite ingravtrl sind ^ »viiche auf dem
„alten unten gesetzt waren ."St . Blästen den 21 . July 1813.

Großherzogl. . Bad. Bezirksamt.
Wetzet.

Verschollen heitserklärung .Da Chrtüina Dingerln von Eichstctlcn
sich auf ble unterm 25. Juny v . I . eriassne
Edikcalvorladuiig nicht gestellt hal , so wurde stenunmehr für verschollen ertlart , unv ihrer
Schwester stachanna Beyle Kinder tnElchstct»
tcn in den fürsorglichen Besitz des von der
Verschollenen ruckgelaffea . » Bcuuößens cri. ge.wlcfkli .

Welches hitrmit öffentlich bekannt gemachtwird.
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L. Emmevdingen dm 3. August i81Z .
Greßhcrzogl . Bad . Bezirksamt .

R o k h.
Verschollenheitserklärungdes Trutpert Schnei »

ders aus dem Odermünsterthal . .
( 1 ) Ohngeachm von dem Aufcnrhalk des feit

13 Jahren abwesenden Trutpert Schnei ,
ders aus dem Odermünsterthal öffentlich
Kundschaft erhoben wurde , so har sich dennoch
weder er roch Abkömmlinge von ihm in der
vorgeschriebenen Iahrssrist gemeldet. Er wird
also hiemit als verschollen erklärt , und sein
Vermögen den Geschwistrigrn oder ihren Nach «
kömmen in fürsorglichen Besitz übergeben.

Slaufm den 4. August 1813 .
Großhrrzogl . Bad . Bezirksamt '.

Duttlin ger ^

Kaufsnträge »

Haus . Verkauf .
( 1 ) Das »um hierortigen Gantvcrmögry deS

Freyherrn Johann Nepomuk v . Schö ».
nau ' Zcll gehörige Haus Rr . 63it . in der
Iesliitcngassr wird am Donnerstag den
2 6 t e n August d. I . Vormittags 9 Uhr an
dem gewöhnlichen AuöiufSorle auf dem Mün -

stervlatz dahier verkauft werden.
Der Bctmgniffe kann man bey dem Masse»

vermalter Hrn . Dr . Schlaar einftyen.

Freyburg den 6 . August 1813 .
Grrßherzoglichcj Skadtamtsrcvisvrat . -

Wolfrnger .
Haus « Berk auf .

( 1) Am istrn d. M . wird das der vor»

malig Breißgamschen Rikterschafl dahier -znge .

hörige Haus in der Psaffengaffc Nr . 365 . auS

frcyer Hand an dem gewöhnlichen AusrufSortr
verkauft werden.

Dieses Haus hat einen geräumigen Hof nebst
einem daran liegenden Gärtchen , ungefähr eiv

Haufen Feld , ein Walcvhaus und ene ziemlich

«
roßt Hvlzremrs » floßt e . S. an Zunflmri.
er Gaiftr und die Graf Ttzurnsche Erben ,

». S - an rin Allmendqäßl , vornrn an dir Straße ,
- inten an Hr ». Rath Bannwart , ist außer den

Beschwerden , und 5 kr. Herrschaftrechl frcy ,
ledig und eigen.

Der Ausrufspreis ist 5200 fl.
Dir Kaufhrdivgnisse sind :

1 . Hat der Käufer vom Kaufstagr an bin ,
neu einem Vierteljahr 1500 ß . baar zu
erlege ».

2 . Kann der übrige Kaufschilling entweder
' in guten zu Lprozenltgen Rustikalobliga .

tionen bezahlt werden , oder
i . als ein zu 5 Prozent verzinsliches Kapi.

tal gegen vierteljährige Aufkündung stehen
bleiben, wenn hiefür eine normalmäßige
Hypochek eingelegt wird .

4t. Wird dis nach gänzlicher Berichtigung
- des Kausschlümgs das vorzügliche Pfand¬

recht , dann zu Ausräumung der Richer,
schafrlichen Akren und Möbels der Gebrauch
des unlern Stockes noch für eint Zeit von
14 Tagen Vorbehalten.

Fremde Kaußustrgr haben sich über ihreZah
lungsvermögrnhtll mit obrigkeitlichen Zeugnissen,
oder genügsamer Bürgschaft avszuweisen .

Freyburg den 9 . August 1813 .
Großherzogl . Amtsrcvisorat .

W 0 lfi nger .
Realitäten » Versteigerung .

( 1 ) Zu Verseilung der , dem Schreinrrmei »
ster Jakob Braun dahier , in die Exekmion'
gezogenen Realilälcn sind 3 L rmine , nämnch ,
der ' 2t £ September , 7te Oktober ,
und 4 t e November d . I angcordnet , an
welchen Tagen die Verseilung an dem gewöhn.
Itchen Ausruftorte vorgenommen wird .

Diese Realitäten sind :
1 . Ein drevstöckiges Haus in der Kaiserstraße,

e. S . Bäckermeister Btssier , a. S . Han¬
delsmann Dominik Kupserfchmiv .

2r Zwcy Jauchcrt 4 Haufen 17 Ruthen Mat¬
ten am Thurnsee , e. S . Johann Schi «»

i r zing , und Ciriak Winterhatters Wiltjh ,
a . S . der Weg .

3 . Eine Iaüchert 8 Haufen 24 Ruthen Mat -

. trn im Briet , r . E . Katharina Hochin ,
k. 8 . Simon Rittemann.

4 . Vier Haufen 22 Rathen Garten in der
Wiehre , e . S . brr Bach , a . S . ThomaS

5 . Fünf Haufen 17 Ruthen Reben im
Schllerberg , oben der mittlere Schlterbrrg »
weg, unken dir Merzhaufer Straße .
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6 . Drey Häufen 14 Ruthen Reben aklda ,
öden der Etgcnlhümer , unten die Merz «

Hauser Straße .
7 . Zwky Haufen 18 Ruthen Reben allda ,

oben e S . und a . S . der Eigenthümer
unten die Merzhaustr Straße .

8 . Zivcy Haufen 10 Ruthen Reben allda ,
oben und e. S . der Elgenthümer , a . S .
Blaff Menuer , unten die Merzhaustr
Straße .

9 . Drcy
'

Haufen 27 Ruthen Reben allda ,
e. S . und oben Blaff Menncr , unten die
Merzhaustr Straße .

10 . Drey Haufen 17 Ruthen Gras , und
Baumgarlen im Schlicrderq , e . S . Blaff
Mcnner , a . S . dcr Elgenthümer .

Die Lchätzungsnreise dic >er Feilschaften und
die Kaufdedlngnisse können in der Stadtregi »
stratur eingeichcn , auch Abschriften davon er .

Hoden werden .
Freyburg den 6 . August 1813 .

Großherzogl . Etublamtsrcvisorat .
Watfinger .

Dertauf - oder Verpachtung eines
Wirthshauses .

( 1 ) Das in die Vcrlassenfchaftsmasse des ver «
storbenen VoglSTri tschr ie r gehörige Löwen ,
wirthshaus in Bollschwcil wird Montags
den 23ten d. M . Nachmittags 2 Uhr in dem
Hause selbst nach Umstanden entweder am Meist ,
both verkauft , oder auf 8 Jahre verpachtet
werden .

Von den Verkaufs , und Pachtbedingnissen ,
welche vor dem Akt selbst werden bekannt ge.
macht werden , wird hier nur bemerkt :

1 . Auswärtige Pacht . und Kausslicbhabcr~
sollen sich mit obrigkeitlichen Vermögens «
und Lrumuthszcugniffcn auswersen .

2 . An dem Kausschilling ist ein Viertel baar ,
der Rest aber ln drey gleichen Jahrstermi »
nen , sammt Zins ü 5 Prozent , vom
Kaufstag an zu bez >hlcn .

Freyburg den 7. August 1813 .
Großherzogl . proviforischs Amt üderBollschweil .

Manz .

D omainen . Verkauf .
( 1 ) Die landesherrliche sogenannte Stauder «

hofscheuer zu Säcklnqen , nebst den dabry de»
ffndliche » Stallungen und Wagenremistn , wer «

den Samstag den 18ten September
d . I . Nachmittags um 2 Uhr auf dem dass»
gen Rakhhaust zu Etgcnthum unter Gcuehmr «
gung -vorbrhalt versteigert werden ; welches hie«
mit öffentlich bekannt gemacht wird .

Säckmgen den 29 . July 181 .3 .
Großherzogl . Domainrnverwaltung .

Freyberg .
Sägklötze . Versteigerung .

Am löten d . M . werden im hiesig städti¬
schen St . Märgener Forstdistrikt Strierkle 106
tannene Sägklötze gegen baare Bezahlung öf «
fentlich an die Meistbiethcnden versteigert werben .

Welches hiemit zur allgemeinen K̂enntniß ge¬
bracht wird .

Freyburg den 6 . August 1813 .
Der Magistrat daselbst .

Adrians .

Dienstanträge .
Vakantes Theiluogskommissariat .

( 2 ) Bey dem Unterzeichneten Amte ist eia
Theilungs « Kommissariat vakant . Diejenigen ,
welche hiezu Lust tragen , wollen sich sobald als
möglich mit den nölhigen Zeugnissen melden .

Burgherrn den 30 . July 1813 .
Großhrrzogliches Staabsamt .

Riegel .
Die Wiederbesetzung der zweytcn Amts . Aktuars «

stelle in Stockach betreffend .
( 3 ) Durch Beförderung des ersten Amts «

AkruarS ist bey unterfertigtem Amte die Stelle
des zweyten Akivars erledigt worden .

Solche tragt an fixem Gehalte 275 Gulden .
Wer sie zu erhalten wünscht , wolle in Bälde
unter Beylcgung seiner Zeugnisse hierwegen
Anzeige anher machen .

Stockach den 20 . July 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Müller .
Dtenstgesu ch .

( 2) Ein eximinirlcr Scrident , der seit einem
Jahr dir Stelle eines TheilungskommissärS ver «
sehen har , wünsche auf den Oktober dieses
Jahrs wieder eine Stelle entweder als The «,
lungskommissär oder als Scribent bey einer
Verrechnung , zu erhallen . Das Nähere hier «
« der sagt Theilungskommissär zu Hornbera

Den 28 . Jnly 1813 .
Hcinzmann .
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Nachricht .

Iah vmarkts . Verlegung .
Der diesjährige aus Dienstag den 13 . Sep »

lember fallende Etchstctter Hervstmarkt wird ,
da an jenem Tag auch der Offaadinqer Markt

abgchaitcn wird » auf den darauffolgenden
Dienstag den 21 . September verlegt.

Weiches hiermit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Emmeudingcn den 5. August 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Roth .

Kommerzial - Anzeige.
Das

Großherzogthum Baden
nach seinen

Hvfgerichts- Provinzen , Kreisen .
und

A mtsBezirken
topograp hisch da rgestellt .

Zweite vermehrte und ganz umgear .
beitete Auflage .

Da nunmehr t urch das Regierungsblatt vom

30. 3u !y 1813 . Nr . XXII . die neue Acmter -

eintheilung nach Hofgerichtsprovinzen und Krei -
sen erfolgt ist , so zeige ich den Großherzogi .
Behörden , den Geschäftsmännern und dem üdri»
gen Publl ' um , welches diese Sache intcrcssirt,
an , daß oben genanntes Werk dieser Tage un-
tcr die Presse kommt , und längstens im Laufe
von 6 Wochen erscheinen wird . Eine detaillirte
Anzeige ist bereits in der G . Bad . Staatszei -
tung Nr . 111 . vom 22. April 1813. erschienen ,
und wirb auch jetzt noch einzeln von mir aus«
getheilt.

Dieses sehr nützliche und für glle Großber«
zvgliche Stellen bcynahe unentbehrliche Werk
wird 20 oder mehr Bogen in groß Oktav ent«
halten , und ungefähr 1 fi . 30 kr. kosten.

Zu gleicher Zeit wird die von Hrn . Major
Tulta rcvidirte Charte des Großherzvgthums
Baden nach den 9 Kreisen illuminirl ausgege»
den werden , und kostet für die Abnehmer obi¬
gen Werkes 1 fl . 12 kr . weiter , einzelne Exem¬
plare aber 1 fl. 2 t kr.

Bev Eingabe der Bestellungen wird gebeten ,
zu bemerken » ob das Buch mit oder ohne
die Charte zugesandt werden soll .

Bey einer Bestellung von 10 Exemplarien
wirb ein Frey'xemplar gegeben .

Karlsruhe den 3t . Iuly 1813.
Ehr. Fr . M ül ler »

Buchhändler und Hofduchdrucker.

Frucht - Preise .
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